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Ein Jahrhundert dabei
Vakuum-Spezialist Schmalz feiert Jubiläum

NEUER VERTRIEB FÜR POSICHARGE UND BASSI

Systemkomplettlösung im Angebot 

AeroVironment zieht sich aus dem Europageschäft zurück. Die General-
vertretung für das Batterieladesystem PosiCharge übernimmt die Gold-
berg Systems GmbH. „Abgesehen von der Namensanpassung werden
wir keine Änderungen vornehmen und den überaus erfolgreichen Weg
mit PosiCharge fortführen. Das in uns gesetzte Vertrauen und die posi-
tive Bilanz der vergangenen Jahre geben uns recht“, so Stefan Gold-
berg, Geschäftsführer der Goldberg Systems GmbH, der vormals als
Geschäftsführer der Europa-Dependance von AeroVironment die Markt-
einführung von PosiCharge verantwortete. Zudem übernimmt Goldberg
auch den Vertrieb der Batterielade- und Überwachungssysteme von
BASSI. Mit der Angebotserweiterung vollzieht das Unternehmen den
Schritt zum Anbieter von Systemkomplettlösungen. 

PERSONALIE

Neue Leitung

Prof. Thorsten Schmidt übernimmt 
die Leitung des Pick-Pack-Forums 
Kommissionierung der Bundesverei-
nigung Logistik (BVL). Das Forum 
bietet eine Plattform für den Aus-
tausch praktischer Erfahrung von 
Anwendern und für die Diskussion 
innovative Lösungen zur Steigerung
der Effizienz in der Kommissionie-
rung. Schmidt löst Prof. Wolf-Michael
Scheid, Institut für rechnerunterstütz-
te Produktion IRP der TU Ilmenau, 
ab. Das 16. Pick-Pack-Forum findet
am 11. November 2010 in Frankfurt
am Main statt.

UNTERNEHMEN

Geschäftsbereich
ausgebaut

Die Schmidt-Handling Gesellschaft 
ist ein neuer Geschäftsbereich der
Niederberger Solutions GmbH gewor-
den. Der Standort in Freiberg soll 
erhalten bleiben. Geschäftsführerin ist
Diplom-Betriebswirtin Nathalie Schatt-
ner von Niederberger Solutions. Der
Hersteller von Highend-Präzisionsteilen
Niederberger Solutions erweitert da-
mit sein Portfolio um Handlingsyste-
me, Produkt- und Prozessentwicklung. 
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Wechsel: Prof. 

Thorsten Schmidt. 

(Foto: BVL)

Von der Rasierklinge zu Vakuum-Lö-

sungen für Greif- und Handhabungs-

systeme – in 100 Jahren Firmenge-

schichte hat sich beim schwarzwälder

Unternehmen Schmalz viel getan. Die

J. Schmalz GmbH entwickelt, produ-

ziert und vertreibt Greif-, Spann- und

Handhabungstechnik. 

Am 18. Juni feierte das Unternehmen

mit Hauptsitz im Schwarzwald nun

seinen 100. Geburtstag. Dabei hat sich

mit den Jahren einiges verändert. 

Mit 16 Auslandsniederlassungen und

Partnern in mehr als 40 Ländern hat

Schmalz sich zu einem international

agierenden Unternehmen entwickelt.

Noch zur Jahrtausendwende zählte das

Unternehmen 173 Mitarbeiter, heute

sind weltweit rund 600 beschäftigt.

Um den zukünftigen Herausforderun-

gen gerecht zu werden und genügend

Kapazitäten am Standort Deutschland

zu schaffen, investierte Schmalz jüngst

16,3 Mio. Euro in sein bisher größ-

tes Bauprojekt, den 13.770 m2 großen

Neubau. Dabei werden auch öko-

logische Aspekte berücksichtigt. Der

Umweltschutz war bei dem traditions-

reichen Unternehmen nach eigenen

Angaben stets Teil des täglichen Han-

delns. Nicht nur der Energiebedarf

wurde optimiert. 

Entwicklung: In den vergangenen 

100 Jahren entwickelte sich das

Produktangebot von Schmalz 

stetig weiter. (Foto: J. Schmalz)


